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tion. Die Rechnung, von Rudolf Moll erst-
mals nach dem Zusammenschluss in diesem 
Umfang vorgelegt und entgegen des budge-
tierten Defizits erfreulicherweise ausgegli-
chen, wurde genehmigt. Die Versammlung 
stimmte stillen Wahlen zu und genehmigte 
das Ressortsystem für den Kirchenrat: Ursula 
Ulrich, Personelles; Sabine Lanni, Finanzen; 
Regula Temperli, Jugend/Religionsunterricht; 
Sybille von Arx, Öffentlichkeitsarbeit und 
René Ernst, Liegenschaften.
Die Jahresberichte liessen das erste gemein-
same Jahr der grossen Kirchgemeinde Revue 
passieren: mit Nationalsynode und Bischofs-
wahl, dem 100-Jahre-Jubiläum der Kreuzkir-
che Trimbach und der Topfkollekte zuguns-
ten der Renovation, die noch bis im Oktober 
vor der Stadtkirche stattfindet. 
		  Brigitta Köhl

Olten
Religionsunterricht:
Die Unterrichtskinder der 5. bis 9. Klasse bei 
Pfarrer Klaus Heinrich Neuhoff und Diakon 
Olivier Vogt treffen sich am 28. August, um  
9 Uhr zum Religionsunterricht im Kirch-
gemeindehaus Olten. Es ist ein Ausflug mit 
allen Religionskindern geplant; nähere Infor-
mationen folgen per Post.
Feierabendkonzert:
Am Donnerstag, 19. August, 18.30 Uhr, 
findet das nächste Orgelkonzert der Feier-
abendkonzertreihe in der Stadtkirche Olten 
statt. Es spielt unser Organist Hans-Rudolf 
Binz; Eintritt frei, Kollekte.
Taufe:
Im Gottesdienst vom 5. September, unter der 
Leitung von Bischof em. Hans Gerny, wird 
Jonathan Robin Sulser, Sohn von Christina 
Moll Sulser und Christof Sulser aus Zürich, 
getauft. 

Hägendorf
Gottesdienst:
So. 22. Aug. 9.30 Uhr, mit Priesterin Marlies 
Dellagiacoma.

Starrkirch
Ökumenischer Brätelabend:
Der römisch-katholische Frauenverein Dul-
liken lädt am Montag, 23. August, um  
19 Uhr zum Brätelabend ins Pfarreizentrum 
St. Wendelin ein.
Frauenverein und Seniorenstamm:
Seniorenstamm und Frauenverein Starr- 
kirch treffen sich zum offenen Singen im 
Altersheim «Brüggli» am 7. September, um 
14.30 Uhr. Diakon Olivier Vogt nimmt teil. 

Trimbach
Chile mit Chind:
Ökumenische Schuleröffnung am Sonntag, 
22. August, 10 Uhr in der Mauritiuskirche, 
mit Segnung der Kinder; Zmorge ab 9 Uhr.
Dorfmäret-Gottesdienst:
Der ökumenische Gottesdienst zum Dorfmä-
ret am Sonntag, 29. August, wird vom Jod-
lerklub Wolfwil mitgestaltet; Beginn 10 Uhr 
in der Johanneskirche.
Zyt ha fürenand, ässe mitenand: 
Das gemeinsame Mittagessen der drei Kirch-
gemeinden findet am 7. September, von 
11.30 bis 13 Uhr im Johannessaal statt.

Luzern

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 9.30 h, Eucharistiefeier.
So. 22. Aug. 9.30 h, Eucharistiefeier.
So. 29. Aug. 10 h, Waldgottesdienst in Ober-
rüti.
Sa. 4. Sept. 17.30 h, Eucharistiefeier mit 
Bischof Harald Rein.
Waldgottesdienst:
Am Sonntag, 29. August, findet der Wald-
gottesdienst im Forsthaus Oberrüti statt. Im 
Anschluss gibt es eine feine Verpflegung, die 
Kosten betragen Fr. 12.– pro Person, Kinder 
gratis. Jugendbetreuerin Florentina Wirz hat 
wiederum ein spannendes Programm für die 
Kinder auf die Beine gestellt. Anmeldung 
bitte bis spätestens Dienstag, 24. August, an 
Lisbeth Habermacher, Hartenfelsstrasse 128, 
6030 Ebikon, habimol@bluewin.ch.
Gottesdienst mit Bischof Harald Rein:
Wir freuen uns sehr, unseren Bischof Harald 
Rein zum ersten Mal seit seinem Amtsantritt 
zu einem offiziellen Besuch in Luzern begrüs-
sen zu dürfen. Anschliessend an den Gottes-
dienst findet ein Apéro im Gemeindesaal 
statt, der Gelegenheit bietet, unseren Bischof 
persönlich zu treffen.
Achtung, kein Mittagstisch!:
Im August findet KEIN Mittagstisch statt, 
bitte entschuldigen Sie den Fehler auf dem 
Terminkalender.
Elternabend Religionsunterricht:
Am Montag, 23. August, findet im Gemein-
desaal der Elternabend für die Eltern der 
Unterrichtskinder statt; die Einladung erfolgt 
separat. 
Religionsunterricht:
Mittwoch, 25. August, 14 bis 16 Uhr, Grup-
pen A, B und C.
Jahrestagung des Frauenvereins:
Der Verband christkatholischer Frauen 
der Schweiz führt seine Jahrestagung zum 
Thema «Ideenbörse» am 28. August in 
Luzern durch. Der Luzerner Frauenverein 

freut sich, Vertreterinnen aus verschiedenen 
Frauenvereinen, Einzelmitglieder und den 
Zentralvorstand des Frauenvereins in Luzern 
begrüssen zu dürfen. Informationen finden 
Sie unter http://www.vcf-ch.ch/.
Ausflug Frauenverein:
Der traditionelle Jahresausflug des Frauen-
vereins führt dieses Jahr am 1. September 
in die Nordwestschweiz. In Pratteln besichti-
gen wir die Saline Schweizerhalle und lassen 
uns erklären, wie das «Weisse Gold» geför-
dert und bearbeitet wird. Auf der Hinfahrt 
machen wir einen Kaffeehalt in Ittigen. Nach 
der Führung stärken wir uns im «Gasthof 
zur Saline» mit einem feinen Mittagessen. 
Anschliessend besichtigen wir die Storchen-
kolonie in Möhlin. Auf dem Rückweg werden 
wir einen kurzen Zvieri-Halt machen. Eine 
separate Einladung wird verschickt. Anmel-
dungen bitte bis am Samstag, 28. August, 
an Annemarie Fuchs.
Wanderung:
Am Mittwoch, 8. September, findet eine 
weitere Wanderung des Frauenvereins statt, 
eingeladen sind alle Gemeindeangehöri-
gen. Nähere Angaben auf dem Flyer, der 
im Gemeindesaal aufgelegt wird, oder tele-
fonisch unter 041 370 30 36 (Annelis und 
Ernst Glur). Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung!
Verstorben:
Kurz vor seinem 95. Geburtstag ist Robert 
Wirz-Weiss, Weggis, am 26. Juli verstorben. 
Unser herzliches Beileid gilt seiner Familie 
und den Hinterbliebenen.

Schönenwerd-Niedergösgen

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 8.45 h, Stiftskirche, Eucharis-
tiefeier mit dem neuen Pfarrteam; Antritts-
gottesdienst.
So. 22. Aug. 9.30 h, Niedergösgen, Eucha-
ristiefeier.
So. 29. Aug. 10.30 h, «Neubuurehof», 
Eucharistiefeier, Familiengottesdienst.
Do. 2. Sept. 19 h, Niedergösgen, Vesper
So. 5. Sept. 9.30 h, Stiftskirche, Eucharis-
tiefeier Pfr.em. Roland Lauber.
Fr. 10. Sept. 9.30 h, «Haus im Park», Got-
tesdienst.
Unterricht am 21. August: 
Zum Wiederbeginn des Unterrichts nach den 
Ferien treffen sich alle Unterrichtsschüle- 
rinnen und Unterrichtsschüler mit ihren Eltern 
um 9.30 Uhr zum Eröffnungsgottesdienst 
des neuen Schulsemesters in der Stiftskirche 
Schönenwerd. Der erste Unterricht ist als 
Schüler-Elterntag gestaltet und endet gegen 
11.30 Uhr.

Christkatholisch17-18.indd			19 09.08.10			08:47



20	 Gemeindenachrichten� Christkatholisch 17–18/2010

Bern

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 10 h, Eucharistie mit Firmung, 
Bischof Rein, Pfr. Schuler.
Mi. 18. Aug. 18.30 h, Messe im Stil von 
Taizé, Pfr. Schuler.
So. 22. Aug. 9.30, Eucharistie, Pfr. Hag-
mann.
So. 22. Aug. 19 h, Abendfeier, J. Eliezer.
Mi. 25. Aug. 18.30 h, Abendmesse, Pfr. 
Schuler.
So. 29. Aug. 10.30 h, Pfadiheim Rüfenacht, 
Waldgottesdienst, Pfr. Schuler und Team, 
Kirchenchor.
So. 29. Aug. 10.30 h, Kindergottesdienst 
parallel zum Waldgottsdienst, Ch. Vogt.
Mi. 1. Sept. 18.30 h, Hl. Verena, Messe mit 
Erneuerungsgebet, Pfr. Schuler.
So. 5. Sept. 9.30 h, Eucharistie, Pfr. Schuler.
Mi. 8. Sept. 18.30 h, Mariä Geburt, Messe, 
Pfr. Hagmann.
Kirchenopfer: 
Das Kirchenopfer ist am 15. und 22. August 
für das Studentenheim in Bern bestimmt,  
am 29. August für «Pro Natura» und am  
5. September für das Diasporawerk.
Firmung: 
Am 15. August, Marä Entschlafen, feiern  
wir unter dem Vorsitz von Bischof Rein in 
Bern die Firmung von Roswitha Trappe,  
Shallyn Aebersold, Otmar Moll und Roden 
Safar. Pfr. Schuler und Pfr. Makumib 
(Uganda) wirken mit. Für das anschliessende 
Firmessen ist Ihre Anmeldung an Pfr. Schuler 
erbeten.
Waldgottesdienst: 
Am 29. August ist der jährliche regionale 
Waldgottesdienst im Pfadiheim Rüfenacht 
mit Pfr. Ch. Schuler und dem regionalen 
Pfarrteam. Der Chor wirkt mit, gleichzeitig zur 
Eucharistiefeier ist ein Kindergottesdienst. 
Anschliessend wird gebrätelt und unter 
Leitung des Männervereins «gezwirblet». 
Der Tag ist allen, besonders den Familien, 
empfohlen.

Ökumenische Bibelabende: 
Die diesjährigen Bibelabende beschäftigen 
sich mit dem Thema «Kampf und Segen», 
anhand der Geschichten über Jakob und 
Esau im Buch Genesis. Die nächsten Abende 
sind am 19. und 26. August und am 9. Sep-
tember, jeweils um 19 Uhr, im Gemeinde-
zentrum der Dreifaltigkeitspfarrei, Sulgen-
eckstrasse 13.
Wanderung im Fricktal: 
Am 21. August bietet Pfr. Peter Hohler eine 
Wanderung durch das christkatholische 
Herzland des Fricktals an. Die Wanderung 
führt von Gelterkinden über Farnsburg 
nach Zuzgen und dauert etwa drei bis vier 
Stunden. Abfahrt von Thun um 8.36 Uhr,  
von Bern um 9.04 Uhr, gemeinsamer Treff-
punkt ist um 10 Uhr der Bahnhof Gelter-
kinden. Anmeldung bis zum 14. August 
an Pfr. Hohler, Tel. 031 832 41 26, E-Mail  
hohleraeschbach@bluewin.ch.
Frauenverein: 
Am 23. August, 14.30 Uhr, traditionelles  
Zvieri im Casino. 
Am 6. September, um 14.30 Uhr, Spielnach-
mittag im Kirchgemeindehaus, alle sind herz-
lich eingeladen. 
Kirchenchor:
Der Chor probt wöchentlich (jeweils am 
Dienstagabend, 20 Uhr im Kirchgemeinde-
haus) und singt im Waldgottesdienst am  
29. August in Rüfenacht.
«Als Christ glauben – aber wie?»:
10. September, 19.30 Uhr. Kontakt: Winfried 
Kramny, winfried.kramny@vtxmail.ch.

Wiedlisbach
Gottesdienst:
Sa. 21. Aug. 18 h, Eucharistie, Pfr. Feenstra, 
Pfr. Hagmann.

Fribourg
Gottesdienst: 
Sa. 4. Sept. 19.30 h, Eucharistie, Pfr. Chris-
toph Schuler.

Biel

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 9.30 h, Biel, Eucharistiefeier.
So. 22. Aug. 9.30 h, Biel, Eucharistiefeier.
So. 29. Aug. 10.30 h, Rüfenacht bei Bern, 
regionaler Waldgottesdienst.
So. 5. Sept. 9.30 h, Biel, Wortgottesdienst.
So. 5. Sept. 9.30 h, Saint-Imier, Eucharis-
tiefeier.
Gastpfarrer:
Am Sonntag, 22. August, 9.30 Uhr, feiert 
Pfr. Roland Lauber den Gottesdienst mit der 
Gemeinde.
Waldgottesdienst:
Die Gemeinden der Region Bern/Solothurn 
feiern am Sonntag, 29. August, um 10.30 Uhr  
den jährlichen Waldgottesdienst im Pfadi-
heim Rüfenacht bei Bern (mit anschliessen-
dem Picknick und Nachmittagsprogramm). 
Für Kinder wird während des Gottesdienstes 
ein besonderes Programm angeboten. Inte-
ressierte aus der Gemeinde Biel, welche eine 
Mitfahrgelegenheit anbieten oder benöti-
gen, verständigen bitte das Pfarramt, Tel. 
032 341 21 16. Weitere Einzelheiten siehe 
unter Bern. In Biel ist am 29. August kein 
Gottesdienst.
Gesprächsabend:
Am Mittwoch, 1. September, diskutieren 
wir um 19 Uhr mit Dr. Markus Merz über  
Leiden und Leidbeseitigung im Christen-
tum. 	
		  Pfr. Rolf Reimann

Grenchen

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 10 h, Thun (Göttibachkirche), 
Eucharistiefeier, Pfr. em. Peter Hohler.
So. 29. Aug. 10.30 h, Pfadiheim Rüfe- 
nacht, Eucharistiefeier, regionaler Waldgot-
tesdienst.
So. 5. Sept. 11 h, Staad, ökumenischer Ern-
tedankgottesdienst.

Bern Solothurn

Erntedank: 
Familiengottesdienst auf dem «Neubuure-
hof» bei Schönenwerd. Zu dem von den 
Unterrichtskindern mitgestalteten Familien-
gottesdienst sind alle herzlich eingeladen. 
Anschliessend treffen wir uns zum gemüt-
liches Beisammensein mit einem Mittag-
essen, das von der Familie Hodel schmack-
haft zubereitet wird. 

Verstorben: 
Am 27. Juli ist Anni Cartier, wohnhaft gewe-
sen in Gretzenbach, gestorben. Sie war lang-
jährige Katechetin in unserer Kirchgemeinde 
und aktives Gemeindeglied. Wir haben Anni 
Cartier am 4. August in aller Stille in Gretzen-
bach bestattet und den Gedenkgottesdienst 
in Schönenwerd gefeiert. Gedenket ihr im 
Gebet. 	 Pfr. Wolfgang Kunicki

Zofingen

Voranzeige Firmung:
Am Sonntag, 12. September, werden Jana 
Schmid, Ursina Studer und Linus Studer in 
der Stadkirche Zofingen durch Bischof Dr. 
Harald Rein die Firmung empfangen. Bitte 
merken Sie sich dieses Datum schon heute 
vor.	 Priesterin Marlies Dellagiacoma
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Gemeindeausflug 2010:
Da unser traditionelles Gemeindeausflugs-
datum, der 15. August, in diesem Jahr auf 
einen Sonntag fällt, sind wir zum Gottes-
dienst in unserer christkatholischen Schwes-
tergemeinde Thun zu Gast. Von Thun aus 
fahren wir dann mit verschiedenen Ver-
kehrsmitteln ins Berner Oberland. Abfahrt  
8.45 Uhr in Grenchen beim Pavillon, Rück-
kehr zwischen 18 und 19 Uhr. Bitte melden 
Sie sich umgehend bei René Meier an unter 
Tel. 079 333 63 93.
Regionaler Waldgottesdienst Rüfenacht:
Wie jedes Jahr, feiern wir auch in diesem  
Sommer am letzten Sonntag im August mit  
den Christkatholiken der Region Bern- 
Solothurn zusammen den Gottesdienst im 
Pfadiheim Rüfenacht. Nach dem Gottes- 
dienst (parallel findet ein Kindergottesdienst 
statt) besteht die Möglichkeit zum Bräteln 
(Esswaren bitte selbst mitbringen; Getränke 
können vor Ort bezogen werden) und  
Spielen. Wer eine Mitfahrgelegenheit be- 
nötigt, wende sich bitte an das Pfarramt,  
Tel. 032 652 63 33. Für Daheimgebliebene 
wird am Abend, um 18 Uhr, eine Eucharis-
tiefeier in der Franziskanerkirche Solothurn 
angeboten.
Religionsunterricht:
Nach dem Ende der Sommerferien beginnt 
der Religionsunterricht wieder. Am Donners-
tag, 2. September, treffen sich die Schüle-
rinnen und Schüler der 1. bis 6. Klasse von 
16.30 bis 18 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Solothurn; und die Schülerinnen und Schüler 
der 7. bis 9. Klasse am Samstag, 4. Septem-
ber, von 9 bis 12 Uhr, ebenfalls im Kirch-
gemeindehaus.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro im Pavillon, Lindenstrasse 33, 
ist montags in der Regel von 14 bis 16 Uhr 
geöffnet. Selbstverständlich sind auf telefo-
nische Voranmeldung hin auch zu anderen 
Zeiten Besuche möglich.
		  Pfv. K. Wloemer, Pr. Petr Jan Vinš

Solothurn

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 9.30 h, diakonaler Gottesdienst.
Mi. 18. Aug. 17 h, ref. Stadtkirche Solothurn, 
ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahres-
beginn mit Pfr. K. Wloemer.
So. 22. Aug. 9.30 h, Eucharistiefeier.
So. 29. Aug. 10.30 h, Pfadiheim Rüfenacht, 
Eucharistiefeier, regionaler Waldgottes-
dienst.
So. 29. Aug. 18 h, Eucharistiefeier.
Mi. 1. Sept. 18 h, Abendgebet.
So. 5. Sept. 9.30 h, diakonaler Gottesdienst.

Gottesdienst zum Schuljahresbeginn:
Alle Schülerinnen und Schüler der 1. bis  
6. Klasse in der Stadt Solothurn sind am 
Mittwoch, 18. August, um 17 Uhr zu einem 
Wortgottesdienst in die reformierte Stadt-
kirche Solothurn eingeladen. Wir packen  
in diesem Gottesdienst unseren Rucksack 
für das kommende Schuljahr.
Regionaler Waldgottesdienst Rüfenacht:
Wie jedes Jahr, feiern wir auch in diesem 
Sommer am letzten Sonntag im August 
mit den Christkatholiken der Region Bern-
Solothurn zusammen den Gottesdienst im 
Pfadiheim Rüfenacht. Nach dem Gottes-
dienst (parallel findet ein Kindergottesdienst 
statt) besteht die Möglichkeit zum Bräteln 
(Esswaren bitte selbst mitbringen; Getränke 
können vor Ort bezogen werden) und Spie-
len. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, 
wende sich an Urs und Helen Niggli (siehe 
«Mitfahrzentrale»). Für Daheimgebliebene 
wird am Abend eine Eucharistiefeier in der 
Franziskanerkirche angeboten.
Religionsunterricht:
Nach dem Ende der Sommerferien beginnt 
der Religionsunterricht wieder. Am Donners-
tag, 2. September, treffen sich die Schüle-
rinnen und Schüler der 1. bis 6. Klasse von 
16.30 bis 18 Uhr im Kirchgemeindehaus; 
und die Schülerinnen und Schüler der 7. bis  
9. Klasse am Samstag, 4. September, von  
9 bis 12 Uhr, ebenfalls im Kirchgemeinde-
haus.
Kirchgemeinderat:
Die nächste Sitzung des Kirchgemeinde- 
rats findet am 19. August, um 19.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus statt.
Franziskanergruppe:
Die Sommersession der Franziskanergruppe 
findet am Freitag, 20. August, um 18 Uhr 
in Oberhünigen bei Familie Wloemer statt. 
Bitte melden Sie sich beim Pfarramt, Tel.  
032 623 39 33, bis zum 14. August an, 
damit für das Zvieri-Znacht gesorgt werden 
kann und Auto-Fahrgemeinschaften gebildet 
werden können.
Vorschau:
Am 11. und 12. September finden in unse-
rer Kirche Info-Tage zum Thema «Wer sind 
die Christkatholiken?» statt. Am Samstag 
werden Kurzreferate gehalten und es wird 
Orgelmusik geboten; am Sonntag feiern 
wir einen besonderen Gottesdienst mit dem 
Jodlerchörli Zuchwil, Sally Rüedi (Orgel) und 
Hans Aeschlimann (Alphorn). Zudem findet 
eine Wiederholung der Referate des Vortags 
statt. Beachten Sie bitte die Flyer, die in der 
Kirche und im Kirchgemeindehaus aufliegen. 
Am Sonntag gibt es im Kirchgemeindehaus 
mit Katechetin Charlotte Rüefli ein separates 
Kinderprogramm.

Abschied:
In der zweiten Julihälfte haben wir von zwei 
Gemeindegliedern Abschied nehmen müs-
sen: Am 16. Juli von Heinz Lüthy aus Solo-
thurn, der im Alter von 76 Jahren verstorben 
ist, und am 20 Juli von Elisabeth Stalder aus 
Kriegstetten, die im Alter von 87 Jahren 
gestorben ist. Gott nehme sie in sein Reich 
des Friedens auf und schenke ihren Angehö-
rigen Trost und Kraft.
«Christkatholische Mitfahrzentrale»:
Bitte rufen Sie am Vorabend bis 19 Uhr Urs 
und Helen Niggli, Tel. 079 445 77 49, an, 
wenn Sie zum Gottesdienst abgeholt werden 
möchten.
		  Dkn. M. Stirnimann, Pfr. K. Wloemer

Thun

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 10 h, Eucharistiefeier, Pfr. em. 
Hohler mit Pfr. Wloemer*.
So. 29. Aug. 10.30 h, regionaler Waldgottes-
dienst im Pfadiheim Rüfenacht**.
So. 5. Sept. 9.30 h, Eucharistiefeier, Pfr. em. 
Hagmann
Religionsunterricht:
Sa. 28. August, 9.15 bis 12 Uhr zwei Grup-
pen im Marienzentrum mit Ursula Oesch und 
Pfr. Schuler.
Firmung:
Am Sonntag, 15. August, wird Otmar Wer-
ner Moll, Einigen, um 10 Uhr in der Berner 
Kirche von Bischof Harald Rein gefirmt. Wir 
wünschen ihm Gottes Segen für seinen 
Lebensweg.
Berghüsligottesdienst:
Am Sonntag, 20. Juni, konnten wir trotz des 
trüben Wetters im Berghüsli einen fröhli-
chen Gottesdienst feiern. Dieser schloss das 
Schuljahr für die Kinder des Thuner Religi-
onsunterrichtes und die Firmvorbereitung ab. 
Herzlichen Dank an alle, die zu einem guten 
Wochenende und einem schönen Sonntag 
beigetragen haben.
Anmerkungen zu den Gottesdiensten:
* Am 15. August sind die Mitglieder der Kirch-
gemeinde Grenchen zu Gast. Wir heissen  
sie gerne willkommen und freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen. Anschliessend findet 
ein Apéro statt, alle sind herzlich eingeladen.
** Eucharistiefeier mit Pfr. Schuler und Pfarr-
team, unter Mitwirkung des Kirchenchors, 
separater Kindergottesdienst, anschliessend 
Bräteln und Zwirblete.
		  Andrea Cantaluppi
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Augustinerkirche Zürich
Münzplatz/Bahnhofstrasse

Frühabendkonzert
QUIET CITY

Freitag, 10. September 2010, 18.30 Uhr
(Dauer ca. 1 Stunde)

Mit Pfeifen und Trompeten
Werke für Blockflöten, 
Trompeten/Flügelhorn und Orgel

Pascal Suter, Blockflöten
Roland Doldt, Trompeten/Flügelhorn
André Briel, Orgel

Eintritt frei, Kollekte
Im Anschluss Apéro

St. Gallen

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 9.15 h, Eucharistiefeier.
So. 22. Aug. 10.15 h, Pfarrinstallation, Eucha- 
ristiefeier.
So. 29. Aug. 9.15 h, Eucharistiefeier.
So. 5. Sept. 9.15 h, Eucharistiefeier.
Autofahrdienst Blitz:
Am 15. August fährt Elisabeth Martin, Tel. 
071 290 01 30; am 22. August Heinz Metz-
ger, Tel. 071 277 91 32; am 29. August Mar-
lies Schaut, Tel. 071 245 30 63. Rufen Sie bitte 
bis 8 Uhr an, wenn sie vom Bahnhof oder von 
zu Hause abgeholt werden möchten.
Pfarrinstallation:
Zur Installation begrüssen wir herzlich 
Bischof Harald Rein in der Christuskirche. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.15 Uhr 
und wird vom Kirchenchor sowie von Sabina 
und Daniel Stöckli musikalisch umrahmt.  
Im Anschluss gibt es Apéro und Imbiss bei 
hoffentlich schönem Wetter im Garten. 
Ökumene:
Am Mittwoch, 1. September, findet um  
18.30 Uhr im Botanischen Garten, Stephans-
hornstrasse 4, St. Gallen, eine ökumenische 
Auftaktveranstaltung zur «SchöpfungsZeit 
2010» statt. Nach einleitenden Worten von 
geistlicher Seite referiert H. Schumacher, 
der Leiter des Botanischen Gartens, zur 
Heilpflanzen-Tradition in der Schweiz. Nach 
einer Führung durch den Garten schliesst die 
Veranstaltung mit einem Apéro.

Chur
Gottesdienst: 
Wir feiern unseren nächsten Gottesdienst in 
der Kirche Masans am Sonntag, 5. Septem-

ber, um 14 Uhr. Anschliessend Kaffee und 
Kuchen im Kirchgemeindehaus.
Bestattung:
Emil Niethammer-Müller (Jg. 1945). Unser 
herzliches Beileid der Trauerfamilie.
		  Pfr. Daniel Konrad

Schaffhausen

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 9 h, Eucharistiefeier Pfr. em. 
Christoph Führer.
Do. 19. Aug. 18.45 h, Münster, ökume-
nisches Friedensgebet.
So. 29. Aug. 9.30 h, Eucharistiefeier mit  
Pfr. Martin Bühler.
Änderungen der Agenda: 
Wegen der Teilnahme an der Pfarrinstalla-
tion in St. Gallen ist am 22. August bei uns 
kein Gottesdienst, dafür am 29. August.
Die Singgruppe macht ihren Ausflug am  
17. August, um 17 Uhr, nicht am 10. August.
Frauenverein: 
Nach der Sommerpause treffen wir uns  
erstmals wieder am Mittwoch, 1. September, 
um 14 Uhr im Pfarrsaal.
Praktikantin: 
Von Ende August bis Ende Dezember macht 
Frau Liza Zellmeyer ihr Pfarreipraktikum bei 
uns und in der Kirchgemeinde Zürich. Sie stu-
diert gemeinsam mit ihrem Mann Thomas in 
Bern christkatholische Theologie. Wir stellen 
Frau Zellmeyer im nächsten Gemeindebrief 
näher vor.
Elternabend zum Unterricht: 
Dienstag, 24. August, um 19 Uhr im Pfarr-
saal, Beckengässchen 29.
		  Pfr. Martin Bühler

Zürich

Gottesdienste:
So. 15. Aug. 9.30 h, Christuskirche, dia-
konaler Gottesdienst, Dkn. Doris Zimmer- 
mann. 
So. 15. Aug. 10 h, Augustinerkirche, Eucha-
ristiefeier, Pfr. em. Nik Reinhart.
Sa. 21. Aug. 17 h, Christuskirche, Kranken-
salbung, Dkn. Doris Zimmermann, Pfr. Frank 
Bangerter.
So. 22. Aug. 9.30 h, Christuskirche,  Eucha-
ristiefeier, Pfr. Frank Bangerter.
So. 22. Aug. 10 h, Augustinerkirche, Eucha-
ristiefeier, Bischof em. Hans Gerny. 
So. 29. Aug. 9.30 h, Christuskirche, diako-
naler Gottesdienst, Dkn. Doris Zimmermann. 

So. 29. Aug. 10 h, Augustinerkirche, Eucha-
ristiefeier, Pfr. Lars Simpson.
So. 5. Sept. 9.30 h, Christuskirche, Eucharis-
tiefeier, Pfr. Frank Bangerter. 
So. 5. Sept. 10 h, Augustinerkirche, Eucharis-
tiefeier, Pfr. em. Nik Reinhart.
Di. 7. Sept. 9.30 h, Altersheim «Im Ris», 
Eucharistiefeier, Pfr. Lars Simpson.
Frauenverein/Treff: 
Am 26. August, um 19.45 Uhr im grossen 
Saal der Münz, Kreistanzen mit Christine 
Wieland. Keine Vorkenntnisse nötig. Kosten: 
Mitglieder gratis, Nicht-Mitglieder Fr. 10.–. 
Dienstag. 7. September, um 14 Uhr kreativer 
Nachmittag in der Herzogstube. Kommen  
Sie auch zum gemütlichen Beisammensein.
Voranzeige: 
Samstag, 30. Oktober, von 10 bis 18 Uhr 
Herbstmärt im Augustiner.
Forum 60+: 
Am 26. August, 14.30 Uhr im Kirchgemein-
dehaus zur Münz. Gabriele Loch spricht über 
das «Sakrament der Krankensalbung damals 
und heute» – eine Anmeldung ist nicht nötig.
Religionsunterricht: 
Nach den Sommerferien starten wir ins  
neue Unterrichtsjahr und freuen uns auf alle 
Kinder! Wir treffen uns das erste Mal am 
Sonntag, 29. August, 13.15 bis 16.15 Uhr 
im Kirchgemeindehaus zur Münz.
Pfarreipraktikum: 
Liza Zellmeyer absolviert ihr Pfarreipraktikum 
von Ende August bis Ende Dezember in den 
Kirchgemeinden Zürich und Schaffhausen 
(siehe auch unter Schaffhausen). Wir freuen 
uns auf Frau Zellmeyer und wünschen ihr 
vielfältige und vertiefte Einblicke ins Pfarr-
amt. Herzlich willkommen in Zürich!
«Tod und Leben»: 
Nach dem grossen Interesse an der Führung 
durch die Sammlung E. G. Bührle im Kunst-
haus, planen Pfr. Frank Bangerter und Pfr. 
Lars Simpson eine weitere Veranstaltung. 
Am Mittwoch, 1. September, laden wir Sie 
ein zu einer thematischen Führung durch die 
permanente Sammlung des Kunsthauses zum  
Thema «Tod/Leben». Wir treffen uns im Ein-
gangsbereich des Kunsthauses. Die Führung 
durch eine Fachperson dauert ca. 1,5 Stun-
den. So bleibt genügend Zeit, dem Thema 
anhand von Bildern und Skulpturen nach-
zugehen. Anschliessend sitzen wir im Kunst-
haus bei einem Kaffee zusammen. Für diese 
interaktive Art der Führung muss die Zahl der 
Teilnehmenden auf die ersten angemeldeten  
20 Personen beschränkt werden. Anmeldung 
bei Pfr. Frank Bangerter, frank.bangerter@
christkath-zuerich.ch oder 044 212 40 83.

Zürich Ostschweiz Tessin
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Horaires des messes

Grand-Lancy, Trinité
Di 22 août à 10 h: messe

Genève, Saint-Germain
Di 15 août à 10 h: messe
Di 29 août à 10 h: messe
Di 5 septembre à 10 h: messe

La Chaux-de-Fonds, Eglise Saint-Pierre
Di 1 août à 9 h 45: messe avec l’abbé Roland 
Lauber
Je 5 août à 19 h 30: prière de soir
Di 8 août à 9 h 45: messe
Di 15 août à 9 h 45: messe

Di 22 août à 9 h 45 : messe avec baptême
Je 2 septembre à 19 h 30: prière du soir
Di 5 septembre à 9 h 45: messe
Di 12 septembre à 9 h 45: messe

Lausanne, Sainte-Marie-du-Servan
Di 22 août à 10 h 45: Messe suivie d’un 
pique-nique au couvert de Gollion avec la 
communauté anglicane de Christ Church

Neuchâtel, Saint-Jean-Baptiste
Di 22 août à 18 h: messe
Di 5 septembre à 18 h: messe

Pour en savoir plus
www.catholique.chretien.ch

Seniorennachmittag: 
Wir laden Sie herzlich in die Lottoarena ein! 
Gemeinsam wollen wir uns am Dienstag,  
7. September, ab 14.30 Uhr im grossen 
Saal der Münz unserer Spielleidenschaft 
hingeben. Dann wird es heissen: «Lotto 
im Säli!» Es gibt tolle Preise zu gewin- 
nen. Dazu wünschen wir allen viel Glück. 
Anschliessend geniessen wir das gemütliche 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Um 
Ihnen Ihren Platz zu sichern, bitten wir um 
eine Anmeldung bis zum 2. September bei 
Frau Rita Hauser, Tel. 044 211 12 75 oder 
sekretariat@christkath-zuerich.ch.
«Quiet City»-Konzert: 
Siehe «Region».
Frauenverein Oerlikon: 
Einladung zum gemeinsamen Mittagessen 
am Mittwoch, 8. September, um 12 Uhr 
im Restaurant «Die Waid», erreichbar mit  
Bus 69 ab Bucheggplatz bis «Waidbadstras-
se». Nichtmitglieder bezahlen Fr. 15.–. Anmel-
dung an Rosmarie Hertig, Tel. 044 371 15 32,  
oder bis 4. September, Tel. 091 743 22 89.
Weiterbildung Lektorinnen und Lektoren: 
Am Samstag, 18. September, laden wir  
von 10 bis 17 Uhr alle interessierten Lekto-
rinnen und Lektoren zur Weiterbildung ins 
Kirchgemeindehaus zur Münz ein. Martin 
Peier, Fernsehbeauftragter der reformierten 
Medien, wird diesen Kurs leiten. Wir werden  
uns intensiv mit verschiedenen Texten aus-
einandersetzen – lesend, reflektierend und 
sprechend. Eine tolle Gelegenheit, miteinan-
der zu üben und sich auszutauschen! Bitte  
melden Sie sich bis am 1. September bei 
Pfr. Lars Simpson, Tel. 044 211 12 76 oder  
Pfr. Frank Bangerter, Tel. 044 212 40 83 an.
Gesprächsbereitschaft: 
In der Augustinerkirche jeden Donnerstag, 
von 11.30 bis 13.30 Uhr und von 17 bis  
19 Uhr.
«Offenes Ohr Christuskirche»: 
Jeden zweiten Mittwoch des Monats steht 
Ihnen Pfr. Frank Bangerter von 14 bis 16 Uhr 
für ein persönliches Gespräch in der Chris-
tuskirche zur Verfügung. Am 8. September 
finden Sie ihn ausnahmsweise im Restaurant 
«Die Waid», wo er am Mittagessen des Frau-
envereins Oerlikon teilnimmt.

Winterthur
Gottesdienste:
So. 15. Aug. 10 h, Eucharistiefeier, Pfr. Frank 
Bangerter.
So. 22. Aug. 9.30 h, Spitalgottesdienst, Dkn. 
Doris Zimmermann.
So. 29. Aug. 10 h, Laiengottesdienst, Oth-
mar Imhof.
So. 5. Sept. 10 h, diakonaler Gottesdienst, 
Dkn. Doris Zimmermann.
Betten schieben im Spital: 
Wie jedes Jahr, sind unsere kranken Mitmen-
schen im Spital darauf angewiesen, dass sie 
in ihren Betten oder dem Rollstuhl in die Spi-
talkirche gefahren werden. Melden Sie sich 
bitte bei Othmar Imhof, Tel. 052 222 26 50. 
Danke für Ihre Hilfsbereitschaft.
Vorstandssitzung: 
Montag, 30. August, 19 Uhr, St. Michaels-
kapelle. 
Gemeinde-Znacht: 
Samstag, 4. September, 18 Uhr vor der  
St. Michaelskapelle. Fürs Gemeinde-Znacht 
müssen Sie sich nicht anmelden. Wir gehen 
dann zu Fuss in ein Restaurant.
Frauenchränzli: 
Montag, 6. September, um 14 Uhr in der  
St. Michaelskapelle.

Tessin

Gottesdienst:
Sa. 4. Sept. 15 h(!), anglikanische Kirche 
Lugano, Eucharistiefeier. 
Besuchstage:
Gerne besuche ich Sie wieder in der Zeit  
vom 2. bis 5. September.
Gäste aus Olten:  
Am 4. September dürfen wir Gäste aus der 
Deutschschweiz begrüssen! Die Gemeinde-
glieder der Kirchgemeinde Region Olten fah-
ren ins Tessin und feiern mit uns den Gottes-
dienst am Samstagnachmittag. Bitte beach-
ten Sie, dass die Eucharistiefeier bereits um 
15 Uhr beginnt, damit die Oltner Gäste noch 
genügend Zeit haben, um aus dem Tessin 
wieder nach Hause zu fahren.
Religionsunterricht:
Ich freue mich, dass wir uns auch nach der 
Firmung zum Unterricht treffen; Datum nach 
Vereinbarung.
Bestattung:
Ende Juli ist  Ida Sasselli-Hohler aus Ascona 
im 94. Altersjahr verstorben. Wir entbieten 
den Hinterbliebenen und Bekannten unser 
herzliches Beileid.
		  Priesterin Marlies Dellagiacoma

Christkatholisch17-18.indd			23 09.08.10			08:47



24	 Rücklicht� Christkatholisch 17–18/2010 

Bibelwort

Licht vom Licht. 
Foto: rm

... Jesus Christus, Gottes einziggeborenen Sohn, aus dem Vater 
gezeugt vor aller Zeit, Licht vom Licht, wahrer Gott vom wahren Gott, 
gezeugt, nicht erschaffen, eines Wesens mit dem Vater, durch den 
alles geworden ist.»

«An den einen Herrn... 
Betrachtungen zum Credo (IV)

Was ist ein Apostel?

«Geht und verkündet: Das Him-
melreich ist nahe. Heilt Kranke, 
weckt Tote auf, macht Aussätzige 
rein, treibt Dämonen aus! Umsonst 
habt ihr empfangen, umsonst sollt 
ihr geben. Steckt nicht Gold, Silber 
und Kupfermünzen in euren Gürtel. 
Nehmt keine Vorratstasche mit auf 
den Weg, kein zweites Hemd, keine 
Schuhe, keinen Wanderstab.» 

(Mt 10,7–10a)

Jesus hat die Zwölf nicht berufen, 
um mit ihnen eine Schule aufzuma-
chen oder ein Kloster zu gründen. 
Er sendet sie als Missionare hinaus, 
um so seine eigene Tätigkeit zu ver-
vielfachen. Sie sollen Boten Gottes 
sein wie Jesus selbst. Er gibt ihnen 
Weisungen und Vollmacht: Macht 
des Wortes und der Tat. Die Regeln, 
die in dieser Aussendungsrede den  
Missionaren gegeben werden, gel-
ten grundsätzlich auch heute und 
sind Voraussetzungen für den Er-
folg: praktizierte Armut, Freiheit 
von Menschenfurcht und von Illusio-
nen, Bewusstsein der empfangenen 
Sendung und Glaube an die gött-
liche Kraft der Botschaft.
Was ist ein Apostel? Er ist Bote  
eines anderen. Dabei gilt auch von 
ihm im christlichen Bewusstsein der 
von den Rabbinern oft zitierte Satz: 
«Der Abgesandte eines Menschen ist 
wie dieser selbst.» Nun ist der Apos-
tel aber Gesandter Christi, und über 
Christus geht seine Aussendung zu-
rück auf den Vater. Das ist die Würde 
und Ehre des Apostels. Dass er Bote 
eines andern ist heisst, dass er an 
den Sendenden und dessen Auftrag 
gebunden ist. Nicht sich selber hat er 
zu überbringen, sondern einen Auf-
trag hat er auszurichten. Ein überge-
benes Gut hat er zu verwalten. Seine 
eigene Persönlichkeit ist ohne Wich-
tigkeit. Die wesenhafte Tugend, die 
er üben muss, ist die Treue gegen 
seinen Auftrag.
Wir sind auch berufen, diese Bot-
schaft auszustrahlen. Nicht nur durch  
Worte, sondern durch Taten.

Pfr. Nassouh Toutoungi

schlechthin ist. Und wie Sonne und 
Sonnenstrahl nicht voneinander ge-
trennt werden können, so kann Chris-
tus nicht vom Vater getrennt werden. 
Von Ferne klingt hier ein Psalm an: 
«In deinem Licht werden wir das Licht 
sehen» (36.10). Und natürlich hören  
wir sofort das Wort Jesu aus dem  
Johannesevangelium mit: «Ich bin das 
Licht der Welt» (8.12). Dieses Licht 
Christi feiern wir in der Osternacht, 
wenn wir sein Licht symbolisch von 
der Osterkerze empfangen.
«Wahrer Gott vom wahren Gott.» 
Nochmals wird betont: Der Gottes-
sohn ist nicht einer der zahllosen Göt-
tersöhne einer Götterwelt. Sondern er 
entstammt dem einzigen wahren Gott 
des Alten Testamentes, das kompro- 
misslos betont: «Ich bin der Herr, 
Dein Gott. Du sollst keine anderen 
Götter neben mir haben» (Ex 20.2).
«Gezeugt, nicht erschaffen» (genau 
übersetzt «gemacht»). Christus hat 
das gleiche göttliche Wesen wie sein 
Vater, weil er von ihm gezeugt, aber 
nicht erschaffen ist. Wir Menschen  
dagegen sind lediglich nach Gottes 
Abbild gemachte Kreaturen (Gen. 1.27). 
Christus hingegen ist keine Kreatur 
Gottes, sondern sein Sohn. Deshalb 
ist er genau so göttlich wie sein Vater 
(«eines Wesens mit dem Vater»). Mit 
Zeugung ist die engst-mögliche Bezie-
hung zwischen Personen ausgedrückt. 
Als Sohn gehört Christus also zu Gott, 
aber nicht zur Schöpfung.
«Durch den alles geworden ist.» Noch 
ein letztes Mal wird die Wesensgleich-
heit betont. Wie durch den Vater ist 
auch durch den Sohn alles geworden. 
Christus ist also nicht nur Erlöser, 
sondern auch Schöpfer – genau wie 
sein Vater auch.
Das nächste Mal werden wir uns mit 
dem schwierigen Glauben auseinan-
dersetzen, dass Jesus Christus nicht 
nur Gott, sondern zugleich auch 
Mensch ist.	 Bischof em. Hans Gerny

Im zweiten Teil 
unseres Glau-
bensbekennt-
nisses kommen 
wir zum Herz 
des christlichen 
Glaubens – zu 
Jesus Christus. 
Weil er der  
Mittelpunkt der 
Kirche ist, ma-
chen diese Aus-
sagen logischer-
weise auch den 
grössten Teil des 
Credos aus.
Durch den gan-
zen Text hin-
durch wird klar 
und unmiss-
verständlich be-
tont, dass Jesus 
Christus nicht 
irgendein Pro-
phet unter vie-
len anderen ist.  
Er ist auch nicht  
nur ein beson-
ders begabter 

Mensch oder ein Religionsstifter, wie 
es noch viele gibt. Er ist Gott. Und 
das ohne Wenn und Aber. Denn er  
ist Gottes einziger Sohn. Er ist der  
einzige Gott, weil es keine anderen 
Gottessöhne neben ihm gibt. 
Jesus Christus ist Gott! Das ist das 
Fundament allen christlichen Glau-
bens. Das Credo beleuchtet dies aus 
verschiedenen Blickwinkeln. Mit im-
mer wieder anderen Begriffen wie 
Zeit, Licht, Wahrheit, Zeugung wird 
betont: Jesus Christus ist Gott!
«Gezeugt aus dem Vater vor aller 
Zeit.» Weil er Gott ist, gibt es für ihn 
keine Grenzen, auch keine zeitlichen. 
Er ist,  bevor es Zeit gibt. 
«Licht vom Licht.» Er ist Licht, und 
zwar nicht irgendein Licht. Er ist 
Licht von Gott selbst, der ja das Licht 
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